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Zum Titelbild: Die schnellsten Schüler beim Mannschaf-
tenrennen des Schiclub Alberschwende am 6.2.2011. 
Vereinsbericht auf Seite 32 und 33.

Telefon-Notrufnummern
Feuerwehr 122   Rettung 144   Polizei 133

Telefonstunde Bürgermeister:

jeden Mittwoch, 08.00 – 09.00 Uhr

Anrufe beim Bürgermeister sind 
selbstverständlich die ganze Woche über möglich; 
die „Telefonstunde“ dient lediglich dazu, um eine 

feste Zeit der Erreichbarkeit zu garantieren. 

VON EINEM ZUM ANDERN...VON EINEM ZUM ANDERN...

Auskünfte über die allgemeinen Bedingungen, Tarife 
und sonstige Informationen erhalten Sie im Gemeinde-
amt / Bürgerservice oder im Internet unter www.alber-
schwende.at/mobilitaet.html.

www.alberschwende.at

Klick dich rein!

Das Jahr verrinnt, die Zeit vergeht.

Herzliche Einladung zum 

Wandertag
im Februar, März, April und Mai

 jeden Montag, 15:00 Uhr, 
ab Dorfplatz Alberschwende.

Ich übernehme gerne Ihre 
Bügelarbeit. 
	 Sie erreichen mich unter 
	 Tel. 0699 / 18 14 53 17

Hartes und weiches Brennholz 
	 verkauft Fam. Schedler, Tel. 4035.

Danke an Schneeräumdienst
Ein herzliches Dankeschön an die fleißigen Männer des 
Schneeräumdienstes der Gemeinde Alberschwende!

Von den frühen Morgenstunden bis in die späten Abend-
stunden sind sie am arbeiten. Wir wohnen erst seit Juli 
2010 in Alberschwende und sind freudig überrascht, wie 
perfekt die Straßen und Gehwege hier geräumt werden! 
Danke! 

Familie Ulrich, Alberschwende
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VON EINEM ZUM ANDERN...

Krämermarkt 
auf dem Dorfplatz:
Montag, 7. März 2011, vormittags

Sprechstunde Notar 

Der nächste Amtstag von Notar Dr. Ivo Fussenegger 
(Bregenz) findet am

Mittwoch, 6.4.2011, von 18.00 – 19.00 Uhr
im Gemeindeamt, Sitzungszimmer 

(ehemaliges Bürgerservice, 1. Stock)

statt.

Kindergartenpädagogin
Die Gemeinde Alberschwende stellt als Karenzvertretung 
ab dem 1. Mai 2011 eine Kindergartenpädagogin ein. 
Beschäftigungsausmaß 50 %. 

Wenn Sie Freude an der Arbeit mit Kindern haben, gerne 
kreativ tätig sind und in einem engagierten Team mitar-
beiten wollen, freuen wir uns über Ihre Bewerbung, die 
mit den üblichen Unterlagen bis spätestens Donnerstag, 
31.3.2011, an das Gemeindeamt Alberschwende, 6861 
Alberschwende, Hof 3, zu senden ist. Voraussetzung für 
die Anstellung ist eine abgeschlossene Ausbildung als 
Kindergartenpädagogin.

Reinhard Dür
Bürgermeister

Dreßlerrennen 2011

Termin:  	 Samstag, den 26.2.
Ort:		 Bereich Übungslift Tannerberg 
Start:	 13:00 Uhr
Startnummernausgabe:	 ab 11:30 Uhr im Zielgelände  

Mit Gästeklasse!

Nennungen möglich an edmund.geiger@alberschwende.at
bis Fr, 25.2.2011, 17:00 Uhr, mit Angabe von Name und 
Jahrgang.

Schiparty am Dienstag 
(Faschingdienstag) 08.03.2011 
Talstation Brüggelekopf 
Beginn 14 Uhr
Gaudirennen
Spiel und Spaß im Schnee
für Einheimische und Gäste
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V E R O R D N U N G
über die Änderung der Verordnung über die Einhebung 
einer Gästetaxe (Taxordnung) der Gemeinde Alber-
schwende vom 25.11.1996 auf Grund des Beschlusses 
der Gemeindevertretung vom 20.12.2010:

Der § 4 hat zu lauten:

Die Gästetaxe wird für das gesamte Gemeindegebiet und 
während des ganzen Jahres mit € 1,10  pro Nächtigung 
festgesetzt.

Diese Verordnung tritt am 1.1.2011 in Kraft.

Alberschwende, am 20.12.2010
Der Bürgermeister:

(Reinhard Dür)

V E R O R D N U N G
über eine Änderung der Hundeabgabe-Verordnung 

der Gemeinde Alberschwende

Die Hundeabgabe-Verordnung der Gemeinde Alber-
schwende vom 21.12.1998 wird aufgrund des Gemein-
devertretungsbeschlusses vom 20.12.2010 wie folgt 
geändert:

§ 2
Höhe und Fälligkeit der Hundesteuer

1)	 Die Höhe der Hundetaxe wird mit € 55,-- für den ersten 
	 gehaltenen Hund und mit € 70,--  für jeden weiteren 
	 gehaltenen Hund festgesetzt.

Diese Verordnung tritt am 01.01.2011 in Kraft.

Alberschwende, am 20.12.2010
Der Bürgermeister:

(Reinhard Dür)

V E R O R D N U N G
über eine Änderung der Kanalordnung der Gemeinde 

Alberschwende

Die Kanalordnung der Gemeinde Alberschwende vom 
14.02.1991 wird auf Grund des Gemeindevertretungsbe-
schlusses vom 20.12.2010 wie folgt geändert:

§ 10
Beitragsausmaß und Beitragssatz

Der Beitragssatz beträgt € 33,-- zzgl. der gesetzlichen 
Mehrwertsteuer.

§ 14
Menge der Schmutzwässer

Der Abs. (4) lit. a) hat zu lauten:
Pro Haushalt wird die jährliche Schmutzwassermenge 
pauschal bemessen mit:  
	 1 Person	 70 m³
	 2 Personen	 108 m³
	 3 Personen	 144 m³
	 4 Personen	 180 m³
	 5 Personen	 216 m³
	 je weitere Person	 36 m³
wobei der polizeiliche Meldestand zum 1.10. eines jeden 
Jahres herangezogen wird

§ 16
Gebührensatz

Der Gebührensatz pro Kubikmeter Schmutzwasser wird 
mit € 2,05 festgesetzt. Bei Fäkalien aus Hauskläranlagen 
und Jauchekästen beträgt dieser Gebührensatz € 15,--, 
bei solchen aus Haussamelanlagen unvergoren € 6,-- 
jeweils per m3; die Beträge sind inkl. 10% MWSt.  

Diese Verordnung tritt mit 01.01.2010 in Kraft.

Alberschwende, am 20.12.2010
Der Bürgermeister:

(Reinhard Dür)
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V E R O R D N U N G
der Gemeinde Alberschwende

über eine Änderung der Regelung der Wassergebühren 
(Wassergebührenverordnung)

Die Wassergebührenverordnung der Gemeinde Alber-
schwende vom 15.03.1999 wird aufgrund des Gemeinde-
vertretungsbeschlusses vom 20.12.2010 wie folgt geändert:

§ 3
Beitragssatz

Der Beitragssatz beträgt € 23,-- zzgl. der gesetzlichen 
Mehrwertsteuer.

§ 4
Wasseranschlussbeitrag

8) Der Wasseranschlussbeitrag beträgt mindestens pro
	 Anschluss bzw. pro Wohnung € 880,-- zzgl. der gesetz-
	 lichen Mehrwertsteuer.

§ 7
Bemessung

5)	Wird der Wasserverbrauch mangels geeigneter Mess-
	 geräte geschätzt, werden die Wasser- bezugsgebühren 
	 wie folgt festgesetzt:
a)	bei Wohnungen wird ein jährlicher Wasserverbrauch
	 mit pauschal 
	 1 Person	 70 m³
	 2 Personen	 108 m³
	 3 Personen	 144 m³
	 4 Personen	 180 m³
	 5 Personen	 216 m³
	 je weitere Person	 36 m³
bemessen, wobei der polizeiliche Meldestand zum 1.10. 
eines jeden Jahres herangezogen wird;

§ 10
Gebührensatz

Der Gebührensatz (Wasserbezugsgebühr) beträgt € 1,10 
pro m³ inkl. der gesetzlichen MWSt.
bei Neubauten: ab Anschluss während Bau, maximal 2 
Jahre .......................................................................  € 0,--

Diese Verordnung tritt am 01.01.2010 in Kraft.

Alberschwende, am 20.12.2010
Der Bürgermeister:

(Reinhard Dür)

Kundmachung
Es wird hiermit kundgemacht, dass das 

RÄUMLICHE ENTWICKLUNGSKONZEPT (REK) 
ALBERSCHWENDE, 

Verfasserin: stadtland, Technisches Büro für Raumpla-
nung und Raumordnung, Bregenz, Entwurf 2010, in der 
Zeit 

von Montag, 7.3.2011, bis Freitag, 8.4.2011, 
jeweils von Montag bis Freitag von 08 bis 12 Uhr,
im Gemeindeamt Alberschwende,
6861 Alberschwende, Hof 3,

und zwar im Bauamt (Erdgeschoss) und beim Gemeinde-
sekretär (Obergeschoss) zur allgemeinen Einsicht aufge-
legt ist. Während der Auflagefrist kann jeder Gemeinde-
bürger oder Eigentümer von Grundstücken, auf die sich 
das REK bezieht, zum Entwurf schriftlich oder mündlich 
Änderungsvorschläge erstatten.

Der Bürgermeister
Reinhard Dür

Baugrundlagenbestimmung
Wir möchten allen, die sich in naher oder fernerer Zukunft 
mit einem Bauvorhaben befassen, die Notwendig-
keit der Baugrundlagenbestimmung (Verordnung vom 
14.11.2005) in Erinnerung rufen. Eine Kontaktnahme 
mit dem Bauamt bereits im Ideenstadium hilft, späteren 
Korrekturen vorzubeugen und erleichtert letztlich im Inte-
resse des Bauwerbers das Bauverfahren enorm. 
Unter das Erfordernis der Baugrundlagenbestimmung 
fallen nicht nur Wohnhäuser, sondern auch landwirt-
schaftliche Bauten, Gewerbeobjekte, Zubauten; Maßnah-
men die das Erscheinungsbild verändern, etc.; also ALLE 
BAUVORHABEN!
Auf Grund der vorerwähnten Verordnung ist eine 
Baugrundlagenbestimmung ZWINGEND!
Die unmittelbare Ansprechperson im Gemeindeamt ist 
Bauamtsleiter Walter Canaval, Tel. 4220-20.
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Gruppe Bezeichnung €

0 Vertretungskörper und Allgem. 
Verwaltung

687.300

1 Öffentliche Ordnund und Sicher-
heit

147.300

2 Unterricht, Erziehung, Sport u. 
Wissenschaft

1.127.700

3 Kunst, Kultur, Kultus 220.800

4 Soziale Wohlfahrt und Wohnb-
auförderung

701.600

5 Gesundheit 291.700

6 Strassen- und Wasserbau, 
Verkehr

393.700

7 Wirtschaftsförderung 225.000

8 Dienstleistungen 1.772.900

9 Finanzwirtschaft 374.400

Gesamtausgaben 5.942.400

Voranschlag Gemeinde
Alberschwende 2011
A u s g a b e n

Beiträge an/nach dem €

Rettungsfonds RF 17.200

KPV, MOHI KPV, MOHI 28.000

Sozialfonds SF 475.800

Landespflegegeldgesetz LPGG 42.200

Krankenanstalten KA 219.500

Zusammen 782.700

Voranschlag 2011
Soziale Ausgaben
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Art €

Grundsteuer A land- und forstw.Betr. 5.200

Grundsteuer B sonstige 140.000

Kommunalsteuer 345.000

Gästetaxen 18.000

Tourismusbeiträge 25.000

Hundesteuer 3.700

Zweitwohnsitzabgabe 10.300

Mangebühren 300

Hand- und Zugdienste 38.500

Verwaltungsabgaben 7.600

Kommissionsgebühren 1.000

Zusammen 594.600

Voranschlag 2011	
Gemeindeabgaben	

Altersjubilare
In der Zeit vom 19.02.2010 – 18.3.2010 vollenden:

das 75. Lebensjahr: am
	 21.	 2.	 Josef Schönherr, Hinterfeld 431

das 76. Lebensjahr: am
	 9.	 3.	 Paul Haller, Brugg 611
	 14.	 3.	 Josef Burtscher, Müselbach 558

das 78. Lebensjahr: am
	 3.	 3.	 Hilde Lässer, Müselbach 316
	 3.	 3.	 Mevlüde Yesilyaprak, Hof 573

das 79. Lebensjahr: am
	 15.	 3.	 Hubert Steurer, Hof 575

das 80. Lebensjahr: am
	 26.	 2.	 Josef Flatz, Achrain 539
	 1.	 3.	 Mathilde Spettel, Hof 23a/1
	 11.	 3.	 Albert Thurner, Hof 499
	 16.	 3.	 Ernestina Sieber, Hof 425

das 81. Lebensjahr: am
	 21.	 2.	 Alwin Gmeiner, Bühelin 63
	 4.	 3.	 Gertrud Gunz, Hof 23a/4

das 82. Lebensjahr: am
	 2.	 3.	 Emma Mittelberger, Hinterfeld 120

das 83. Lebensjahr: am
	 2.	 3.	 Gertrud Sutterlütti, Hof 488

das 84. Lebensjahr: am
	 26.	 2.	 Kaspar Rusch, Hinterfeld 121
	 26.	 2.	 Alwin Willam, Vorholz 261

das 86. Lebensjahr: am
	 25.	 2.	 Olga Rusch, Weitloch 245

das 91. Lebensjahr: am
	 21.	 2.	 Dr. Helga Mittelberger, Hof 418

das 94. Lebensjahr: am
	 14.	 3.	 Albert Dür, Burgen 189
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Femail Sprechtage bei uns im 
Bregenzerwald
Information und Beratung

24.03.2011, 09:00 bis 11:00 Uhr
Ort:  Egg, Gemeindeamt
Beraterin: Mag.a (FH) Claudia Bernard

28.04.2011, 09:00 bis 11:00 Uhr
Ort: Mellau, Gemeindeamt
Beraterin: Mag.a (FH) Claudia Bernard

Femail ist die Info- und Servicestelle für Frauen 
in Vorarlberg. In geschütztem Rahmen bleiben 
Kundinnen auf Wunsch anonym. Ihr Anliegen ist die 
eigenständige Lebensgestaltung für Frauen.

Weitere Termine und Infos auf der Homepage www.wael-
derinnen.at

Frauensprecherinnen Mathilde und Ingrid

Wichtige Anlaufstellen

Krankenpflege- und Familienhilfeverein
Pflegedienst: Rita Winder, Tel. 0664 / 243 01 61
Einsatzleitung für Mobilen Hilfsdienst:  
Koordinatorin Annelies Böhler, Tel. 0664 / 11 464 12.
Einsatzleiterin für Familienhilfe: Margit Vögel,
Tel. 0664 / 85 367 24, Familienhilfepool Bregenzerwald

Rollender Essenstisch: Veronika Muxel, Tel. 4710
Tagesbetreuung, Betreute Stubat und 
Offener Mittagstisch: Mathilde Hermes, Tel. 4989

Cafeteria im Sozialzentrum
Mittwoch 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr
(außer an Feiertagen)

Kindergarten, Tel. 3434

Spielgruppe, Tel. 0699/ 818 31 809
Eltern-Kind-Zentrum, Tel. 0680 / 20 35 825

Mittagsbetreuung im Pfarrheim 2010/2011
Dienstag und Donnerstag 11:40 bis 14:00 Uhr 
Spontanbuchungen bis 7:45 Uhr unter Tel. 4180 bei 
Wilma Larsen
Lange Mittagspause = € 3,–
Kurze Mittagspause = € 2,– 
Menübeitrag = € 4,–

Babysitterdienst
Melanie Rüf, Tel. 0676 / 833 733 74

Frauensprecherin
Mathilde Hermes, Tel. 4989
Ingrid Delacher, Tel. 0650 / 79 22 255

Bücherei
Öffnungszeiten:
Dienstag	 08:00 – 09:30 Uhr
	 15:00 – 17:30 Uhr
Donnerstag	 15:00 – 17:30 Uhr
Sonntag	 09:45 – 11:30 Uhr
Tel. 7100-20
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Ärztlicher Wochenend- und 
Feiertagsdienst im Mittelwald und 
Alberschwende

19./20.02.	 Dr. Rüscher, Andelsbuch
26./27.02.	 Dr. Hollenstein, Schwarzenberg
05./06.03.	 Dr. Nardin, Egg
12./13.03.	 Dr. Guntram Hinteregger
19./20.03.	 Dr. Rüscher, Andelsbuch

Falls der Sonntagsdienst geteilt wird, findet der Wechsel 
am Sonntag früh, 7 Uhr, statt.

Der Dienst am Feiertag beginnt um 07.00 Uhr und endet 
am darauf folgenden Werktag um 07.00 Uhr.

Weiters möchten die Ärzte auf die Ordinationszeiten von 
10.00 – 11.00 Uhr und von 17.00 – 18.00 Uhr hinweisen, 
da eine große Anzahl von Patienten die Ordinationszeiten 
telefonisch erfragen. Notfälle sind natürlich ausgenom-
men.

Die Termine für den ärztlichen Wochenend- und Feier-
tagsdienst sind auch über Internet auf der Homepage 
www.hinteregger.at unter der Rubrik Notdienst abrufbar. 
Dort werden auch kurzfristige Änderungen laufend 
aktualisiert.

Dr. Hinteregger Guntram	 Alberschwende
			   Tel.: 05579/4212
Dr. Hollenstein Thomas	 Schwarzenberg
			   Tel.: 05512/3677
Dr. Rüscher Rudolf	 Andelsbuch
			   Tel.: 05512/2317
Dr. Nardin Josef		  Egg
			   Tel.: 05512/2111

Praxisinformation                                            
Wegen Fortbildung und Urlaub entfällt die Ordination an 
folgenden Tagen:

Mo	 28.02. 	 Vertretung durch Fr. Dr. Plötzeneder 
			   von 8 –12 Uhr
Di	 01.03. 	 geschlossen

Mo	 14.03. 	 Vertretung durch Fr. Dr. Plötzeneder 
			   von 8 –12 Uhr
Di	 15.03. 	 geschlossen
Do	 16.03. 	 Vertretung durch Fr. Dr. Plötzeneder 
			   von 8 –12 Uhr
Fr	 17.03. 	 geschlossen

Die Vertretung in Notfällen erfolgt durch die Ärzte des 
Mittelwaldes.

Wir bitten um Verständnis.

Das Praxisteam Dr. Hinteregger 

Elternberatung / Säuglingsfürsorge
Institut für Gesundheits- und Krankenpflege

Die Elternberatung findet jeden 1. und 3. Donnerstag 
des Monats von 14.00 – 16.00 Uhr in der Hauptschule/
Arztraum statt. Wir bieten Ihnen fachliche Beratung bei:

Betreut werden Sie und Ihr Baby von Dipl. Kinderkran-
kenschwester Hildegard Flatz und Frau Wilma Larsen.
Tel. 0650/ 48 78 738

Termine:

März	 3.3.
	 17.3.
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MELDEPFLICHT FÜR HUNDE
Möglicherweise in Unkenntnis der Rechtslage versäu-
men es leider manche Hundebesitzer, ihr Haustier auch 
ordnungsgemäß bei der Gemeinde anzumelden bzw. 
registrieren zu lassen. 

Es ergeht deshalb der Aufruf an alle Hundebesitzer, die 
ihren Gefährten noch nicht angemeldet haben, dies 
umgehend nachzuholen (Gemeindeamt, Gemeindekassa 
im EG).

Zum Stichtag 31.1.11 sind unter folgenden Alber-
schwender Adressen Hunde gemeldet:

Anschrift	 Anzahl

Abendreute 145/1	 1
Abendreute 146/1	 1
Achrain 544	 1
Achrain 584	 1
Achrain 972	 1
Bereute 91	 1
Bereute 94	 1
Bereute 804	 1
Brugg 132	 1
Brugg 611	 1
Bühel 521	 1
Bühel 809/3	 1
Bühelin 62/1	 1
Dreßlen 240/1	 1
Dreßlen 241	 1
Dreßlen 778	 1
Engloch 250	 1
Feld 636a	 1
Feld 637/2	 1
Feld 766	 1
Fischbach 154	 1
Fischbach 191	 1
Gschwend 98	 1
Gschwend 343	 1
Gschwend 817	 1
Hag 35	 1
Halden 1054	 1
Hinteregg 52	 1
Hinterfeld 121/1	 1
Hinterfeld 125a	 1

Anschrift	 Anzahl 

Rotach 828	 1
Rotach 830	 1
Schwarzen 28 A	 1
Schwarzen 28 B/1	 1
Schwarzen 29	 1
Schwarzen 901 A	 2
Stauder 72/1	 3
Stauder 76a	 1
Stauder 842	 1
Stauder 860	 1
Stauder 1016	 1
Stauder 1020	 2
Stölzlen 39/1	 1
Stölzlen 39/2	 1
Tannen 280/2	 1
Tannen 801a	 1
Tannen 928	 1
Tannen 939	 1
Unterrain 175	 1
Vorholz 681	 1
Vorholz 749	 1
Weitloch 248	 1

Anschrift	 Anzahl

Hinterfeld 431	 1
Hof 9/1	 1
Hof 9/3	 1
Hof 22	 1
Hof 380/1	 1
Hof 420	 1	
Hof 425	 1
Hof 449	 1
Hof 811	 1
Hof 812	 1
Hof 924	 1
Hof 1015	 1
Höll 549	 1
Lebür 165	 3
Lebür 166	 1
Lebür 167/1	 1
Lebür 481	 1
Mereute 141	 1
Müselbach 299	 1
Müselbach 308	 1
Müselbach 310	 1
Müselbach 317	 1
Müselbach 407	 1
Müselbach 881	 1
Nannen 459	 1
Nannen 788 A	 1
Nannen 253/1	 1
Näpfle 258/2	 1
Näpfle 259	 1
Rohnen 356	 1

Aufforderung
Die Hand- und Zugdienste können grundsätzlich auch 
manuell erbracht, d.h. „abgearbeitet“ (1 Tagwerk = 8 
Stunden) werden. Unter Hinweis auf § 2 Abs. 1 der Verord-
nung über die Ausschreibung von Hand- und Zugdiens-
ten haben die Zahlungsverpflichteten die Erbringung ihrer 
Leistung bis 31.3. eines jeden Jahres beim Gemeindeamt 
anzumelden. 

Sollte bis zu diesem Termin keine Anmeldung vorgenom-
men werden, so erfolgt die Vorschreibung des Abschätz-
betrages in der Höhe von € 36,–/Haushaltsvorstand.

Wir kommen hiermit unserer gesetzlichen Verpflichtung 
nach, die Möglichkeit zur persönlichen Leistungserbrin-
gung öffentlich kundzutun und zur allfälligen diesbezüg-
lichen Anmeldung im Sinne der Verordnung aufzufordern.

Der Bürgermeister.
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Büchereieröffnung
Mit einer Lesung der speziellen Art 
möchten wir den Einzug in unsere 
neue Bücherei feiern. Wir freuen 
uns sehr, dass wir für diesen 
Anlass die in Alberschwende 
lebende Autorin Irmgard Kramer 
für eine Lesung aus ihrem neuen 
Roman „Die indische Uhr“ gewin-
nen konnten. Sie wird uns an 
diesem Abend ihr Buch vorstel-
len, in dem auch die Merbodka-
pelle eine wichtige Rolle spielt. 
Musikalisch umrahmt wird diese 
Lesung von George Nussbaumer!
Lasst euch verzaubern von dieser 
Geschichte!

Wir laden all unsere Leserinnen 
und Leser sowie die gesamte 
Alberschwender Bevölkerung zu 
diesem Fest ein.

Termin:	 25. Februar 2011, 19:00 Uhr
Ort:	 Bücherei Alberschwende

Wir freuen uns auf euer Kommen! 

BUCHER Verlag Hohenems – Wien   Austria   Tel +43-55 76-71 18-0   info@bucherverlag.com   www.bucherverlag.com

Irmgard Kramer

Die Indische Uhr

Emma, Leo, Adrian und der hinkende David 

finden eine rätselhafte Botschaft. Wenig 

später werden sie aus der Gegenwart in 

das Jahr 1831 katapultiert. Dort begegnen 

sie Gestalten, die eigentlich nur in Davids 

Phantasie existieren dürften. Oder kommt 

David womöglich aus dieser Zeit und ist 

das Kind einer bettelarmen Familie? Dass 

mit seinen aktuellen Eltern und ihrer Gla-

mour-Welt etwas nicht stimmt, wird bald 

klar. Und welche Rolle spielt der Quack-

salber Khenobi, der sich im 19. Jahrhundert 

groß in Szene setzt und im 21. Jahrhundert 

elend zugrunde geht? In einem Feuer- und 

Wasserinferno droht die Zeitreise vorzeitig 

zu enden.

Spannung und Mysterium in einer 

dramatischen Reise durch die Zeit. 

Eine Mischung aus Realität und Fantasy, 

Vergangenheit und Gegenwart.

Irmgard Kramer

Hardcover | Schutzumschlag
13,5 x 21,5 cm | 352 Seiten
euro 22,50 | chf 29,50
ISBN 978-3-99018-027-3

»  Hörst du das?, flüsterte Emma und sah ihn 

mit aufgerissenen Augen an; sie schien nicht 

zu merken, dass sie ihm ihre Fingernägel in 

den Oberarm bohrte. Ein schauriges Ticken 

zerhackte die Stille. David hatte das Gefühl, 

in Eiswürfeln zu baden. Im Zeitlupentempo 

drehte er sich um. Da stand eine Uhr. «
Irmgard Kramer ist 35 Jahre lang 

zur Schule gegangen – zuerst als 

Schülerin, dann als Lehrerin. 

Die 1969 in Vorarlberg geborene 

Autorin schrieb 2004 ihren ersten 

Jugendroman »Noah« – unbe-

schwert und voller Euphorie. Es 

folgten Geschichten für Kinder 

und Erwachsene. Neben ihrem 

Lehr beruf war sie als Kabarettistin 

und Musikerin tätig. An ihrem 

neuen Jugendroman arbeitete sie 

vier Jahre lang. Nun hat sie ihr Ziel 

erreicht: Die Veröffentlichung 

des Buches »Die indische Uhr«.
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Hockablieba?!
„Hockablieba?!“ – das ist die eigen-art-igste Stuhlaus-
stellung kreativer, verrückter, ausgefallener – einfach 
COOLER – Stühle anlässlich der Eröffnungsfeier der 
VS Hof und der VMS Alberschwende.

Ob Einzelperson, Verein oder Betrieb, wir laden alle 
Alberschwenderinnen und Alberschwender ein, 
ver-rückte Stühle zu kreieren.

Bei der Eröffnungsfeier am 14. und 15. Mai werden wir 
die Stühle ausstellen und dann einige davon zugunsten 
unseres Sozialengagements für „Projekt Albanien“ und 
zur Unterstützung des Elternvereins versteigern. Finanzi-
elle Gewinne des Elternvereins fließen ja schlussendlich 
wieder den Schulen bzw. SchülerInnen zu.

Abgabe der Stühle: Ende April in der Schule.

Habt ihr noch Fragen zum Stuhlprojekt „Hockablieba“? 
Dann wendet euch gleich an das Projektteam: Petra Raid, 
Renate Mennel, Annette Fruhmann, Thomas Koch.
Tel. 7100, E-Mail: direktion@vmsalb.snv.at
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Durch Erfahrung wird man klug
Seit Jahren führen wir an der VMS Alberschwende für 
die 7. Schulstufe eine Berufsorientierungswoche durch. 
Dieter Reichl und Anna Martina Meusburger planen 
diese Woche und führen sie auch durch. Die jewei-
ligen Klassenvorstände begleiten dann diese Woche. 
Die SchülerInnen sollen sich in dieser Schwerpunktwoche 
intensiv mit den Themen Arbeit, Beruf, Schule auseinan-
dersetzen. Durch Exkursionen sollen sie Einblicke in die 
Arbeitswelt erhalten.

Auch heuer wieder konnten 40 SchülerInnen der VMS 
Alberschwende in der Berufsorientierungswoche ihr 
praktisches Können unter Beweis stellen. Ziel war es, für 
unsere neue Schule selbst entworfene Uhren unter der 
fachmännischen Anleitung der heimischen Handwerker 
in Kleingruppen zu fertigen.

Fetz Color Maler
Die SchülerInnen bearbeiteten am Mac ihre Entwürfe, um 
sie über den Plotter auszudrucken. Anschließend wurde 
mit dem Pinsel gearbeitet. Die Gruppe fertigte zwei Uhren, 
die unterschiedlicher nicht sein könnten.

Tischlerei Valentin Winder
Die kleinste Gruppe, 3 Mädchen, stellten die größte Uhr 
her, eine 2,40 m Armbanduhr mit einem Ziffernblatt von 
40 cm Durchmesser.

holz.handwerk.möbel Stefan Gmeiner
Hier entstand eine Holzuhr, die aus vier übereinander 
verleimten Furnierschichten besteht.

Handwerk Holz Anton Bereuter
5 Mädchen hatten die Idee, eine Puzzlevorlage als Grund-
idee für die Uhr zu wählen. So entschieden sie sich für 
Nuss und Ahorn, um die Idee in Holz umzusetzen. 

Naturmöbel Raimund Dür, Tischler, Obmann der Hand-
werker
Hier entstand eine Uhr mit Furniereinlegearbeit, gerahmt 
in Nuss.

Metallbau Feldkircher, Schlosser
Diese Gruppe baute eine Metalluhr, die aus 3 Dreiecken 
besteht. Die Ziffern aus anders farbigen Metallen (Kupfer, 
Messing, Alu) werden darauf geklebt.
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Dachdeckerei Rusch
Diese Uhr trägt das Logo unserer Schule. Sie besteht aus 
Blech. 

Die langjährige Zusammenarbeit mit den Handwerkern 
in Alberschwende bringt immer wieder ausgezeichnete 
Resultate. 
Diese wurden heuer in der Firma Holzbautechnik Sohm 
am Donnerstagabend, den 10.02., von den stolzen Schü-
lerInnen  präsentiert. Eingeladen waren Eltern, Handwer-
ker und Interessierte. Frau Heidi Feuerstein vom BIFO 
hielt anschließend ein Referat zum Thema “Wege der 
Entscheidung – wie können Eltern ihre Kinder auf diesem 
Weg begleiten?“
Dieser Abend wurde, nicht zuletzt wegen der ausgezeich-
neten Bewirtung durch die Firma Sohm, zu einem tollen 
Erfolg.

Auf ihren Exkursionen wurden die Firmen Meusburger 
und Haberkorn Ulmer in Wolfurt von den SchülerInnen 
besucht, um Einblick in größere Gewerbebetriebe zu 
erhalten. 
Einen ersten Überblick über die weiterführenden Schulen 
erhielten die Drittklässler in Dornbirn. Dort besuchten sie 
die gewerbliche Berufsschule, um so das duale Ausbil-
dungssystem  kennen zu lernen. 

Nach einem Geschicklichkeitsbewerb für unsere Jung-
handwerkerInnen warteten dann am Freitag das Zeugnis 
und die Semesterferien.

Abschließend bedankt sich das BOBI-Team – Anna 
Martina Meusburger und Dieter Reichl – noch einmal sehr 
herzlich bei den Vertretern des Alberschwender Hand-
werks für die ausgezeichnete Zusammenarbeit!
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Vereinsgeschehen…

Osterdekoration
Einladung zum Nadelfilzkurs mit dem Bäuerinnenteam

 
Einladung zum Bregenzerwälder & Kleinwalsertaler 
Bäuerinnentag

Wann: 	 Donnerstag, 31. März 2011, 9:30 Uhr
Wo:	 Landamann-Saal in Großdorf

Referat:	
Hedwig Beier – „Mehr Zeit fürs Glück – was macht unser 
Leben reich?“
Glücklich sein und was wir dazu tun können – Unser 
heutiges Zeitempfinden ist oft geprägt von unübersicht-
lich vielen Möglichkeiten, die es in jedem Bereich gibt. 
Zeitnot, Zeitdruck begleiten uns – muss es so sein?

Anmeldung:
Bei Andrea, Tel. 85 769, und Martha, Tel. 7127 

Agrarpolitischer Abend
Wann: 	 Donnerstag, 10. März 2011, 20:00 Uhr
Wo:     	 Bäuerliches Schul- und Bildungs-
		 zentrum Hohenems
Anmeldung:	 bei Evy Halder, LWK, 
	 Tel. 05574 / 400-100 oder 
	 Andrea Huber, LWK, 
	 Tel. 05574 / 400-110

Vortrag zum Thema „Burn Out – Modediagnose oder 
Zeitkrankheit“
Wann: 	 Donnerstag, 17. März 2011, 
	 14:00 Uhr bis 16:30 Uhr
Wo:     	 Bäuerliches Schul- und 
	 Bildungszentrum Hohenems
Referent:	 Primar Dr. Albert Lingg
Kosten:	 € 10,–
Anmeldung:	 bei Evy Halder, LWK,
	 Tel. 05574 / 400-100 oder 
	 Andrea Huber, LWK, 
	 Tel. 05574 / 400-110

Euer Bäuerinnenteam Alberschwende-Müselbach
Andrea, Annemarie, Herta, Ingeborg, 

Katharina, Martha und Renate

An diesem Abend werden die abgebildeten Hühner gefilzt.  

Wann: 	 Montag, 14. März 2011, 19:30 Uhr
Wo:	 Feuerwehrhaus Müselbach
Kosten:	 € 18,– inklusive Material

Anmeldung:	 bei Ingeborg, Tel. 3166, 
	 und Martha, Tel. 7127
Anmeldeschluss:	 Dienstag, 1. März 2011
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Mit einer sehr soliden und keineswegs „halsbreche-
rischen“ Fahrt holte sich unser einziger Rennlaufsenior 
Berchtold Helmut bei der Senioren Landesmeisterschaft 
am Diedamskopf in der Klasse V (76 und älter) den ausge-
zeichneten 2. Rang. Herzliche Gratulation!

Programmvorschau vom 
21. Februar bis 31. März 2011
21.2.11 Mo 	 14:00 Ausschusssitzung in der Taube
	 (Poststüble)
24.2.11 Do	 1 3 : 3 0  Ta n z n a c h m i t t a g  m i t  d e r
	 Seniorenband in der Taube – Olgasaal 
24.2.11 Do	 13:30 Jassen in der Taube                 

03.3.11 Do	 13:30 Gumpiga Do Sing-, Turn- und 
	 Jassnachmittag mit Geburtstagsfeier 
	 für die Jänner- und Februargeborenen 
	 unter Mitwirkung der Seniorenband und
	 Eiler Roswitha in der Sonne Müselbach 
10.3.11 Do	 13:30 Jassnachmittag im Wälderstüble
15.3.11 Di	 Bezirkswanderung vom Kalbelesee 
	 zum Körbersee
	 Mit Bus Linie 40, Abfahrt Alberschwende 
	 08:50 Uhr, Ankunft Salober 10:17 Uhr 
	 (Anmeldungen bei Jakob bis 10.3.)
17.3.11 Do 	 14:00 Besinnl icher Nachmittag im 
	 Pfarrheim mit Pfarrer Giselbrecht Eugen
24.3.11 Do	 13:30 Uhr Jassnachmittag in der Taube

25.3.11 Fr	 Internationale Orchideenausstellung im
	 Cubus in Wolfurt
	 Eintrittspreis € 5,– 
	 (ab 15 Personen Ermäßigung auf € 4,–)
	 Anmeldungen bitte bis Freitag, 18.3., bei 
	 Roswitha Rinderer, Tel. 0664 / 97 25 917
 	 oder Tel. 3424, Abfahrt ab 13:00 Uhr mit
	 Linienbus

31.3. Voranzeige:

Einladung zur
Jahreshauptversammlung vom

Donnerstag, 31. März 2011
um 14:00 Uhr im Pfarrheim Alberschwende

Tagesordnung:

1.	 Begrüßung
2.	 Verlesung des Protokolls der letzten JHV vom 
	 18. März 2010
3.	 Jahresrückblick mit Fotoschauen und Kommentaren
4. 	Kassabericht – Kassier Hillebrand Anton
a) 	Bericht der Rechnungsprüfer: Berchtold Josef und 
	 Bereuter Armin 
b)	Entlastung des „Teams“ durch die Jahreshauptver-
	 sammlung
5.	 Neuwahlen
6.	 Ehrungen
7.	 Vortrag von Landesobmann Dr. Gottfried Feurstein
8.	 Grußworte der Ehrengäste
9.	 Allfälliges

Auf einen zahlreichen Besuch freut sich im Namen der 
Ortsgruppe

 „Das Seniorenteam“

Im Internet: Homepage des Seniorenbund-Landesver-
bandes und der Ortsgruppen: www.mitdabei.at

Bleibt oder werdet gesund
und passt gut auf euch auf

Der Schriftführer: 
Gmeiner Jakob

Tel. 0664 / 13 22 451 
gmeiner.jakob@cable.vol.at



18

Samstag
19. Februar 2011

Faschingszunftball
mit „X-Large Partyband“
im Hermann Gmeiner Saal

Beginn: 20:00 Uhr
Saaleinlass: ab 19:30 Uhr

Verbringen Sie mit uns einen unterhaltsamen Abend!

Kommen Sie maskiert, nobel oder leger.

Happy Hour an der Bar von 19:30 bis 20:30 Uhr         
2 Bargetränke zum Preis von 1

Eintritt: € 11,–

Auftritte der Garde, Männergarde, Sketche und 
anderes

Auf Ihr Kommen freut sich die
Faschingszunft Alberschwende

... die etwas andere Art zu tanzen
ist mehr als tanzen!

... fördert die geistige und körperliche Beweglichkeit...

... weckt Lebenslust und Freude...

Montag	 21.	Februar	 14:15 – 16:00 Uhr	 mit Helene

Dienstag	 1.	März	 15:00 – 16:30 Uhr	 mit Roswitha
Dienstag	 8.	März	 14:15 – 16:00 Uhr	 mit Helene 
				   (Fasching)
Dienstag	 15.	März	 15:00 – 16:30 Uhr	 mit Roswitha
Montag	 21.	März	 14:15 – 16:00 Uhr	 mit Helene

Alle Termine im Pfarrheim.
Wir freuen uns auf euer Kommen.

Roswitha und Helene

Sonntag, 13.03.2011
Großer Funken

Alberschwende
beim Sportplatz

Funkenklatsch
ab 16:00 Uhr Kinderfunken

Aufbau durch Kinder

18:30 Uhr Funkenabbrennen
mit großem Feuerwerk
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Zunfttag 2011
Der Zunfttag der Handwerker und Gewerbetreibenden 
fand dieses Jahr am Samstag, 08. Jänner, und Sonntag, 
09. Jänner, statt. Am Samstag, den 08.01.11, eröffnet 
Obmann Raimund Dür um 14:00 Uhr die Vollversamm-
lung in Olga’s Festsaal.
Er begrüßt Bürgermeister Reinhard Dür, Vizebürgermeis-
ter Helmut Muxel, Referentin Dr. Renate Preuß, Ehren-
mitglied Adolf Winder, Jubilar Edmund Johler sowie alle 
Mitglieder und Gäste und wünscht ihnen nachträglich 
noch ein gutes und gesundes Jahr 2011.

Er stellt die Beschlussfähigkeit fest und erklärt, dass das 
Protokoll der letztjährigen Vollversammlung aufliegt.

Zum Totengedenken erhoben sich alle von ihren Sitzen 
und gedachten unseren Mitgliedern
Gmeiner Anton, Lohnmetzger, verstorben am 27.02.2010
Frank Hubert, Tischler und Bodenleger, verstorben am 
25.07.2010

Kassier Andreas Barta erläutert den Kassabericht, die 
Kassaprüfer Egon Bereuter und Rusch Gunter entlasten 
ihn.

Der Obmann berichtet über die Aktivitäten der Zunft im 
vergangenen Jahr, die (in aller Kürze) waren im gesell-
schaftlichen Bereich: 
Handwerkerhock bei OaSys im März, Handwerkerausflug 
im Herbst zum VKW-Pumpspeicherkraftwerk, Vereins-
schießen
im Nachwuchsbereich: Bobi-Woche Hauptschule – 
Besichtigung der Berufsschule – 
Gestaltung und Anfertigung von Uhren für die neue 
Schule in den Betrieben – Abschlussabend bei Fahrzeug-
bau Willi mit den Eltern; 
Tischler-Trophy – Schüler haben in der Freizeit bei Valen-
tin Winder einen Tisch gemacht und in der Kategorie 

Kreativität den 1. Platz gewonnen; 
Schüler gestalten mit Handwerkern und Designern die 
neue Hauptschule mit – Dank an die Handwerkerbetriebe 
fürs Mitmachen;

Am 29.5. wurde auf dem Brüggele eine ganztägige 
Handwerkerklausur abgehalten, bei der folgende Punkte 
besprochen wurden: 

• Was ist der Sinn des Vereins?
• Wohin will der Verein in der Zukunft?
• Wie will der Verein diese Ziele erreichen?
• Was leistet der Verein für die Jugend
Besprochen wurde auch die Namensänderung vom 
Verein.
Nach einigen Diskussionen und verschiedenen Wortspie-
len ist der Begriff „Allerhand“ aufgetaucht.

AllerHand Handwerk Gewerbe Zukunft in Alberschwende

Bei der Zunftversammlung wurden die Namensänderung 
und das neue Logo einstimmig angenommen.

Ehrungen:
Edmund Johler wird für 30 Jahre Wagnergewerbe, spezi-
alisiert auf Rodelerzeugung, geehrt.

Edmund Johler und seine Mutter Anna Johler.
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Vorstellung der neuen Gesellen und Meister

Der Obmann gratuliert den neuen Meistern, die im Jahre 
2010 die Meisterprüfung abgelegt haben:

Abgelegte Meisterprüfungen und Befähigungsprüfungen

•	Wolfgang Stadelmann, Achrain 538 
Meisterprüfung Heizungstechnik, 
Befähigungsprüfung Gas- und Sanitärtechnik

•	Knapp Reinhold, Hof 437 
Befähigungsprüfung Baumeister

•	Schweighofer Stefan, Hof 437 
Befähigungsprüfung Baumeister

•	Nußbaumer Martin, Müselbach 321
	 Befähigungsprüfung Gastgewerbe

Auch den neuen Gesellen wird herzlich gratuliert – es sind dies:

Bereuter Valeria Alberschwende Tannen 285 Rechtskanzleiassistent Kinz Hubert F. Dr. Bregenz LAP mit Auszeichnung
Berlinger Klaus Alberschwende Schwarzen 368 Metalltechniker Feldkircher 

Roland
Alberschwende

Bilgeri Patrick Hittisau Karosseriebautechnik Mennel Wilfried Alberschwende LAP mit gutem Erfolg
Boltek Tomislav Alberschwende Hof 433 Maurer Oberhauser & 

Schedler Bau 
GmbH

Andelsbuch LAP mit gutem Erfolg

Bolter Belinda Alberschwende Müselbach Köchin kein Lehrbetrieb LAP mit gutem Erfolg
Dornbach Alexander Alberschwende Schwarzen 878 Zimmerer Sohm Holzbau-

technik GmbH
Alberschwende

Dreger Rene Alberschwende Hinterfeld 125a KFZ-Techniker Blaser Rudolf Lustenau
Dür Elias Alberschwende Burgen 190 Hafner Steurer Peter 

Helmut
Langen LAP mit gutem Erfolg

Eiler Lukas Alberschwende Schwarzen 753 Elektroinstallationtechnik 
mit Wahlmodul Prozess-
leit- und Bustechnik

Elektro-Kirch-
mann GmbH

Langen

Engel Sabine Alberschwende Müselbach 322 Einzelhandelskauffrau
Faißt Johannes Hittisau Zimmerei Sohm Holzbau-

technik GmbH
Alberschwende LAP mit Auszeichnung

Fechtig Daniel Dornbirn Einzelhandel Hofer KG Alberschwende LAP mit gutem Erfolg
Forcher Daniel Alberschwende Brugg 520 Verpackungstechnik Ratt GmbH Dornbirn LAP mit gutem Erfolg
Freuis Tina Alberschwende Tannen 816 Verwaltungsassistent Amt der Vorarl-

berger Landesre-
gierung

Bregenz LAP mit Auszeichnung

Gmeiner Marcel Alberschwende Hinterfeld 873 Maurer "WÄLDERBAU" 
Dragaschnig 
GmbH

Schwarzenberg

Auszeichnungen für Alberschwender Betriebe:
Renate Lässer von der Firma Fetz Color wird Staats-
meisterin bei den Malern und vertritt Österreich bei der 
Berufsolympiade in London im Herbst 2011, Michael ist 
als Jurymitglied und Experte dabei.
Holzbau Sohm erhält den Staatspreis für Architektur für 
sein neues Bürogebäude.
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Gruber Dominik Alberschwende Unterrain 176 Elektroanlagentechnik Schelling Anla-
genbau GmbH

Schwarzach LAP mit gutem Erfolg

Gunz Florian Buch Metallbearbeitungstechnik Feldkircher 
Roland Johannes

Alberschwende

Hermes Benjamin Alberschwende Stauder 699 Drucktechniker - Sieb-
druck

Glatz Schilder 
GmbH

Bregenz LAP mit Auszeichnung

Huber Stefan Dornbirn Zimmerei Sohm Holzbau-
technik GmbH

Alberschwende LAP mit gutem Erfolg

Keck Julia Alberschwende Hof 696 keine Informationen
Maurer Stefan Alberschwende Tannen 845 Kraftfahrzeugtechnik Bürgle Garage 

Rudolf Schwarz 
GmbH

Dornbirn

Muxel Johannes Alberschwende Weitloch 248 Versicherungskaufmann UNIQA Versi-
cherungen AG, 
Landesdirektion 
Vorarlberg

Bregenz

Parth Manuel Dornbirn Zimmerer Sohm Holzbau-
technik GmbH

Alberschwende LAP mit Auszeichnung

Peter Frank Alberschwende Achrain 720 Verpackungstechnik Offsetdruckerei 
Schwarzach 
GmbH

Schwarzach LAP mit gutem Erfolg

Pühringer Dominik Riezlern Zimmerei Sohm Holzbau-
technik GmbH

Alberschwende

Raid Claudio Langenegg Heizungsinstallation Stadelmann GWH 
GmbH

Alberschwende

Schedler Mona Alberschwende Gschwend 817 Bankkaufmann UniCredit Bank 
Austria AG

Bregenz LAP mit Auszeichnung

Schneider Alexander Andelsbuch Bautechnischer Zeichner 
u. Zimmerei

OA.SYS baut 
GmbH

Alberschwende LAP mit gutem Erfolg

Schneider Erika Dornbirn Maler und Anstreicher Fetz Malerei 
GmbH

Alberschwende LAP mit Auszeichnung

Schwärzler Simone Alberschwende Mereute 141 Bankkaufmann Vorarlb. Landes- 
und Hypotheken-
bank AG

Bregenz LAP mit Auszeichnung

Seitz Jürgen Eckental Zimmerei OA.SYS baut 
GmbH

Alberschwende LAP mit Auszeichnung

Simma Angelina Alberschwende Vorholz 743 Einzelhandel Rosani Andrea Andelsbuch LAP mit Auszeichnung
Steurer Julian Buch Dachdecker und Speng-

ler
Ing. Gunter Rusch 
GmbH

Alberschwende

Steurer Pirmin Sibratsgfäll Zimmerei Sohm Holzbau-
technik GmbH

Alberschwende LAP mit gutem Erfolg

Thurnher Desiree Alberschwende Rohnen 356 Einzelhandelskauffrau
Vrdoljak Igor Alberschwende Gschwend 744 Konditor (Zuckerbäcker) Bischof Viktor Dornbirn LAP mit Auszeichnung
Wild Patrick Hittisau Dachdecker und Spengler Ing. Gunter Rusch 

GmbH
Alberschwende

Winder Bernd Alberschwende Abendreute 146 Einzelhandel Eberle Elisabeth 
Karlotte

Buch

Winder Johannes Alberschwende Schwarzen 754a Elektroinstallationstechnik Elektro Willi 
GmbH & Co KG

Andelsbuch
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Im Jahre 2010 wurden folgende Gewerbe An- und Abmeldungen vorgenommen:

Neuanmeldungen

Fröwis Anton Tannen 815 Bilanzbuchhalter
Nußbaumer Martin Dreßlen 650 Tabaktrafik
Nußbaumer Martin Dreßlen 706 Gastgewerbe; Betriebsart: Bar (Nuts Dreßler Bar)
Schwärzler Josef Anton Hof 684 Hilfestellung zur Erreichung einer körperlichen 

bzw. energetischen Ausgewogenheit 
Kogler Hansjörg Dreßlen 650, Nuts Kiosk Wettbüro
Schweighofer Stefan Hof 437 Baumeister gemäß § 99 GewO 1994
Bereuter Heino Peter Schwarzen 917 Schneeräumung
BoYaSTAR GmbH Burgen 986 Werbeagentur
Stefkova Martina Vorholz 261/1 Personenbetreuung
Huber Josef jun. Achrain 79 Bedrucken von PVC-Verpackungsbändern, 

Webwaren, Strick- und Wirkwaren
Huber Josef jun. Achrain 79 Aufstellung und Montage mobiler, statisch belang-

loser Trenn- und Ständerwände
Schedler Theresia Müselbach 302 Anbieten von Hausbetreuungstätigkeiten als 

persönliche Dienste an nicht öffentlichen Orten
Schedler Theresia Müselbach 302 Handelsgewerbe und Handelsagentengewerbe
Vivesco GmbH Hof 499 Handelsgewerbe und Handelsagentengewerbe
Lancova Jirina Vorholz 261/1 Personenbetreuung
Schedler Lukas Tannen 910 Zimmermeister, eingeschränkt auf ausführende 

Tätigkeiten
Immler Christoph Tannen 779 Dienstleistungen in der automatischen Datenverar-

beitung und Informationstechnik
ländleticket marketing gmbh Hof 18 Weitere Betriebsstätte - Theaterkartenbüro
Kos Malgorzata Katarzyna Unterrain 179 Personenbetreuung
Fink Manuel Hof 429 Handelsgewerbe und Handelsagentengewerbe
Fink Alexandra Müselbach 852 Hilfestellung zur Erreichung einer körperlichen 

bzw. energetischen Ausgewogenheit 
Berchtold Elisabeth Brugg 915 Hilfestellung zur Erreichung einer körperlichen 

bzw. energetischen Ausgewogenheit 
xpertlog GmbH Fohren 1041 Unternehmensberatung einschließlich der Unter-

nehmensorganisation
Dudynska Alicja Unterrain 179 Personenbetreuung
Berlinger Monika Margarete Fischbach 891 Fitnessstudio
Versicherungsagentur Berchtold KG Dreßlen 642 Versicherungsvermittlung in der Form Versiche-

rungsagent
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(für die obigen Angaben besteht kein Anspruch auf Vollständigkeit und Richtigkeit!)

Der Bürgermeister übernimmt das Wort und berichtet von 
Seiten der Gemeinde über vergangene, abgeschlossene 
Projekte im Jahr 2010 und von den Vorhaben im Jahr 
2011.

Referat von Dr. Renate Preuß über den Werkraum 
Bregenzerwald. Sie hat in einem eindrucksvollen Vortrag 
über den Sinn und Nutzen und die Bautätigkeiten vom 
Werkraum Haus in Andelsbuch berichtet.

Raimund Dür bedankt sich bei den Sponsoren des Preis-
jassens und den Mitorganisatoren des Handwerkertages.
Nach dem traditionellen Handwerkeressen wird das 
Preisjassen eröffnet, bei dem fleißig gejasst wurde. Heuer 
konnte auch erstmals zu Hause gejasst werden, was 
auch sehr gut angenommen wurde.

Am Sonntag, den 11. Jänner, marschierten die Handwer-
ker mit dem Musikverein Müselbach vom Hermann Gmei-
ner Saal zur Kirche. Es fand der sonntägliche Gottes-
dienst mit unserem Pfarrer Peter Mathei statt, den der 
Musikverein Müselbach sehr feierlich gestaltete.

Im Anschluss daran wurden alle recht herzlich in den 
Hermann Gmeiner Saal zur Präsentation der „AllerHand 
Top-Job Clips“ eingeladen. Die Schüler der 3. und 4. 
Klasse Hauptschule haben in ihrer Freizeit einen sehr 
interessanten Film über vier verschiedene Alberschwen-
der Lehrbetriebe gedreht. Danke an Dieter Metzler für 
die Begleitung der Schüler und das Schneiden der Filme 
und den Lehrerpersonen Martina Meusburger und Dieter 
Reichel für das Organisieren. Danke auch an den Spon-
sor Raiba Alberschwende.

Danach fand die Preisverteilung des Preisjassens statt! 
Es wurde die Stichzahl 580 gezogen.  Der erste Preis mit 
der genauen Stichzahl ging an Andrea Eiler, Schwarzen. 

Den Sponsoren für das Preisjassen nochmals herzlichen 
Dank für die großzügigen Preise! Es wurden Preise im 
Gesamtwert von über € 3000,– verlost.

AllerHand in Alberschwende
handwerk-alberschwende@aon.at

Löschungen

Lässer Guntram Hof 20 Unternehmensberatung einschließlich der Unter-
nehmensorganisation

Berchtold Hubert Dreßlen 642 Versicherungsvermittlung in der Form Versiche-
rungsagent

Schinagl Otto Achrain 438 Werbegrafik-Designer
Willam Walter Hof 420 Aufstellung und Verleih von Ton- und Lichtanlagen
Winder Alfred Müselbach 319 Montage von industriell vorgefertigten Fenster- 

und Türzargen
Autengruber Thi Lanh Gst. 3246/3 Gastgewerbe
Wilfinger Andrea Dreßlen 706 Gastgewerbe
Baumann Dirk Peter Hinterfeld 938 Handelsgewerbe
Barbisch Johann Burgen 630 Zeichenbüro
Zupan Simone Hof 463 Handelsgewerbe und Handelsagenten
Moosbrugger Marion Hof 463 Handelsgewerbe und Handelsagenten
Cernayova Katarina Achrain 587 Personenbetreuung
Baumann Sonja Hinterfeld 938 Handelsgewerbe und Handelsagenten
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Frühstückstreffs (9:00 – 11:00 Uhr)

23.2.
2.3.
16.3.	 mit Natalie Kreutzer als Gast. Sie erzählt 
	 über Amiguitos die Spielsprachschule. Dort
	 lernen kleine Kinder und  ihre Eltern  spiele-
	 risch  mit allen Sinnen eine Fremdsprache –
	 in diesem Fall Spanisch.
23.3.
30.3.

Hurra, hurra der Kasperl ist bald wieder da!

Das Stück „Kasperl und die Faschingsfeier“ wird für 
euch am Freitag, 25. Februar, um 17:00 Uhr im Eltern-
Kind-Zentrum Alberschwende aufgeführt.

Die Prinzessin hat auf ihrem Schloss 
eine Faschingsfeier organisiert und 
freut sich schon auf ihre Gäste. Da 
die Hexe Krixkrax nicht eingela-
den wurde, versucht diese mit allen 
Mitteln das Fest zu vermiesen und 
spielt der Prinzessin einen blöden 
Streich. Da sind dann wohl der 
Kasperl und die Gretel gefragt, damit 
auf dem Schloss doch noch gefeiert 
werden kann!
 
Das Stück dauert ca. 30 Minuten und kostet € 2,50 für 
alle Zuschauer zwischen 2 und 99 Jahren.

Auf euren Besuch freut sich
das Kasperl-Team vom Ekiz

Tanzzwerge

Bist du zwischen 2 und 4 Jahre alt? Bewegst du dich 
gerne zu Musik und möchtest erste Gruppenerfahrungen 
machen? Dann nimm deine Mama/Papa an der Hand 
und komm zu uns ins Tanzzwergeland! Wir freuen uns 
auf dich!

Zeit: 	 ab Mittwoch, 2. März (5 Einheiten), 
	 jeweils von 16:30 – 17:30 Uhr 
Ort: 	 Volksschule Dreßlen
Kurskosten: 	 € 15,–
Anmeldung erfolgt telefonisch bei Daniela Berlinger unter 
Tel. 0664 / 43 71 509

Yoga und Räucherung im Jahreskreis

Wohlfühlabend in angenehmer Atmosphäre für Anfänge-
rinnen und Leichtfortgeschrittene.

Referenten: 	 Yoga: Gloria Andrea Thurnher
	 Räucherung: Evelyne Battisti

Termine: 	 15. und / 22.* März 2011  
	 „Erneuerung, Reinigung“
	 * Aufgrund vom Faschingsdienstag 
	 (8. März) wurde der Termin auf den 
	 22. März verschoben. 
	 15. März ist bereits ausgebucht
	 7. und/oder 14. Juni 2011  „Fülle“ 
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Ort:	 Gunzhaus, Dachgeschoss, um 19:30 Uhr

Kosten:	 € 22,– für Mitglieder pro Abend
	 € 23,– für Nichtmitglieder pro Abend

Anmeldung:	 Evelyne Battisti, Tel. 0664 / 85 62 230

Mitzubringen:	 Yogamatte und Decken, Kissen

Termine können auch einzeln gebucht werden!

Kreativ-Abend

Bastelkurs mit Draht
Im Kurs entstehen Hühner und Gockel aus Draht für die 
Osterdekoration.

Leitung:	 Claudia Feurle aus Riefensberg
Termin:	 Montag, 28. März, 19:30 Uhr
Ort:	 Werkraum Volksschule Hof, Alberschwende
Kosten:	 € 18,– für EKIZ-Mitglieder + Materialkosten
	 € 20,– für Nicht-Mitglieder + Materialkosten
Teilnehmer:	 max. 10 
Mitbringen:	 verschiedene Zangen
Anmeldung:	 Petra Sohm, Tel. 0680 / 20 35 825

Wir freuen uns auf euren Besuch!

Euer EKIZ-Team
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Vorankündigung – Vortragsabend 

„Von der Gartenlust zum Kochgenuss!“

Dieser Vortragsabend hat die Ernte (Zeitpunkt, Schneiden, 
Zupfen, Trocknen) und die verschiedenen Möglichkeiten 
der Verarbeitung von Kräutern – frisch oder getrocknet 
– zum Thema. Es wird die Herstellung von Gewürzmi-
schungen, Kräutersalzen, Kräuteressig und -ölen bespro-
chen und gezeigt. Die Referentin verrät feine Rezepte für 
Blütensirup, Rosenzucker und Kräutergelees.

Wann: 		 Donnerstag, 17. März 2011, 20:00 Uhr
Wo:		 Gasthaus Taube,  Alberschwende
Referentin:		 Dr. Doris Haidlen-Birnbaumer 
	 (Telfs/Tirol)

Mehr Informationen zu dieser und zu weiteren Veranstal-
tungen des OGV Alberschwende auf www.ogv.at/verein/
alberschwende.
			 
Auf eine zahlreiche Teilnahme freut sich der

Obst- und Gartenbau-Verein Alberschwende
… Natur erleben, beobachten und begleiten.
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Vom Schnaps zum Edelbrand

Mit dem Thema „Vom Schnaps zum Edelbrand“ hat der 
OGV Alberschwende am Donnerstag, dem 03. Februar 
2011, zu einem Informations- und Diskussionsabend 
in das Gasthaus Taube eingeladen.

Einleitend zur Abendveranstaltung versuchte Obmann 
Ing. Peter Klaus Gmeiner den Anwesenden in einem 
kurzen Informationsvortrag die wesentlichen Grundvo-
raussetzungen näher zu bringen, um überhaupt Quali-
tätsschnaps brennen zu können.

Beim Hauptthema „Vor- und Nachlauf“ klärten dann 
unsere beiden Edelbrandsommeliers Peter Klaus 
Gmeiner und Erich Flatz gemeinsam über Erkennen und 
richtiges Abtrennen auf, um Edelbrand zu erhalten.

Mit der Möglichkeit zu riechen und zu probieren, konn-
ten sich die Interessierten selbst überzeugen. Mit Hilfe 
von praktischen Tipps versuchen die beiden Fachmänner 
eine allgemeine Qualitätsverbesserung beim Brennen zu 
erreichen.

Bolter Kaspar
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Jahrshauptversammlung 
Bei der ordentlichen Jahreshauptversammlung am 21. 
Jänner im Gasthaus Taube konnte Obmann Reinhard 
Metzler von einem erfolgreichen Vereinsjahr berichten. 
Bei 56 Voll- und Registerproben sowie 22 Ausrückungen 
wurde von den 64 aktiven Mitgliedern eine sehr hohe 
Anwesenheits-Quote erbracht. 

Jahr der Veränderung

Obmann Reinhard Metzler und Stellvertreterin Tanja 
Huber haben ihr erstes gemeinsames Jahr der Vereins-
führung mit sehr großem Einsatz geführt. Durch ihre 
umsichtige und professionelle Arbeit für den Verein 
konnten die angestrebten Ziele mit voller Akzeptanz der 
Mitglieder erreicht werden.
Eines dieser wichtigen Ziele war auch unsere Suche 
nach einem neuen Kapellmeister. Dass fähige, umgäng-
liche und hoch motivierte musikalische Pädagogen nicht 
ausgesucht, sondern gefunden werden wollen, war 
bekannt. Dass sich diese aber fast verstecken, war eine 
neue Erfahrung. Der gesamte Musikverein ist aber mit 
größter Zustimmung der Meinung, dass sich die hartnä-
ckige Selektion rentiert hat. Ganz besonders, wenn als 
Ergebnis eine Person wie Markus Lins präsentiert werden 
kann. Fachlich und menschlich ist er für uns als Kapell-
meister optimal. Oder wie Markus bei seinem Bericht zur 
Jahreshauptversammlung schmunzelnd meinte, bis dato 
kann noch nichts Negatives berichtet werden.

Miniphoniker

Die für den Verein sehr wichtige Nachwuchsarbeit ist 
auch unter neuer musikalischer Führung. In der letzen 
Zeit sind unsere Jüngsten durch Wechsel in der Führung 
etwas verunsichert worden und waren berechtigt mit 
sinkender Begeisterung dabei. Auch für diese Führung 
konnten wir einen Wunschtreffer landen. Simon Gmeiner 
ist als Leiter der Miniphoniker die absolute Wunschbeset-
zung. Für die Vereinsführung genauso wie für die Jungen 
mit deren Eltern.

Der Musikverein kann aber nur erfolgreich sein, wenn die 
Bevölkerung hinter dem Verein steht: Viele Konzertbesu-
cher, Ballbesucher, Breitentobel-Bergmessewanderer… 
usw. Dafür möchte sich der Musikverein Alberschwende 
recht herzlich bedanken.
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Ganz nebenbei wurden 
bei der Versammlung 3 
verdiente Musikanten zu 

Ehrenmitgliedern

des Musikvereins Alber-
schwende ernannt. 
Gebhard Gmeiner und 
Bruno Winder wurde 
diese Auszeichnung 
für 40 Jahre aktive und 
verdienstvolle Tätigkeit 
zuteil. Den beiden wird 
die legendäre goldene 
Sackuhr mit Gravur beim 
Frühjahrskonzert am 19. 
März übereicht.
Kaspar Eiler wurde für 
37 Jahre mit denselben 
Attributen in Abwesen-
heit zum Ehrenmitglied 
ernannt. Obmann Rein-
hard Metzler brachte 
für jeden Einzelnen eine 
humorvolle Laudatio zur 
Verleihung. Bei dieser 
wurden der Generalver-
sammlung die Charak-
tere der Jubilare skizziert. Die Ehrenmitglieder Bruno Winder (li) und Gebhard Gmeiner (re) mit Obmann Reinhard Metzler.

Und hier die nächsten Höhepunkte:

Musigball am Faschingmontag (heuer schon fast 
Sommernachtsball) unter dem Motto: 

„Alberschwende sucht das SuperTalent“

Dieter Bohlen, Sylvie van der Vaart & Bruce Darnell auf 
der Bühne.

Musik vom Spitzentrio „Bergwind“ aus Tirol. – Kosakenbar –

Frühjahrskonzert am 19. März unter dem Motto

„Alberschwende lacht & groovt“

Specialguest: Kabarettist, Musiker und Entertainer 
Markus Linder

Der Schriftführer: 
Armin Maldoner

* * *
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Liebe Alberschwenderinnen 
und Alberschwender!

Dür Eduard, Schwabengänge vermerkt in den Jahren 
1885 und 1887; Zielort war die Gemeinde Niederwangen. 
Foto erhalten von Frieda Eiler, Rohnen

Wir vom Projekt „Der Weg der Schwabenkinder“ möch-
ten auch diesen Monat weitere Namen von ehemaligen 
Alberschwender Schwabenkindern herausgeben, um mit 
eurer Hilfe ihre Identität genauer zu bestimmen (siehe 
auch Leandoblatt Oktober 2010 bis Jänner 2010). Wenn 
du einen Namen kennst oder etwas über die Personen 
weißt, oder wenn du ganz allgemein Erinnerungen oder 
Kenntnisse zum Thema Schwabengehen hast, bitten wir 
um deine Mithilfe. 

Nach der letzten Aussendung im Jänner haben sich 
gleich zwei Alberschwenderinnen gemeldet: Herta Sohm 
aus Müselbach (mit Informationen zu ihrem Onkel Martin 
Sohm, der 1921 als Schwabenkind verstorben ist) und 
Frieda Eiler aus Rohnen (sie wusste einiges über ihren 
früheren Nachbarn Eduard Dür, dessen Name in unseren 
Schwabenkinder-Verzeichnissen auftauchte und im 
Jänner publiziert wurde; Frieda konnte ein Bild Eduards 
beisteuern).

Wir möchten allen danken, die sich bisher gemeldet 
haben. Auch spärliche Informationen helfen uns beim 
Nachzeichnen der Geschichte der Schwabenkinder 
weiter, schon allein das Wissen über die soziale und fami-
liäre Herkunft der Personen ist sehr wertvoll. Also traut 
euch –  wir freuen uns über jeden „Rattenschwanz“, an 
dem wir ziehen können!

Kontakt:
Jodok Schwarzmann, Tel. 0660 / 76 00 321
E-Mail: jodok.schwarzmann@student.uibk.ac.at

Namensliste Januar 2011

(Die Namensliste ist diesen Monat kürzer, da weitere 
Namen aus den deutschen Dienstbotenverzeichnis-
sen erst in den kommenden Wochen vom Projektleiter 
geschickt werden. Dafür sind bei einem Schwabenkind 
in der Gemeinde Amtzell genauere Angaben zu seinen 
Arbeiten und der Art des Arbeitsvertrags zu lesen)

MUXEL ALFRED (Geb. 01.01.1899)
24.02.1914 bis 05.04.1915
Dienstort: Karbach (Gemeinde Amtzell); Dienstherr: 
Werder; Dienst: Dienstbube

STADELMANN LUDWIG (Geb. 14.01.1899)
16.04.1912 bis K.A.
Dienstort: Berg (Gemeinde Niederwangen); Dienstherr: 
Zodel Witwe; Dienst: Hirte

MUXEL JOHANN (Geb. 02.07.1896)
Zwei Aufenthalte vermerkt: 
a) 02.04.1907 bis 30.10.1907
Dienstort: Hoher (Gemeinde Amtzell); Dienstherr: Dinser, 
Konrad; Dienst: Hirte
b) 19.03.1908 bis 24.10.1908
Dienstort war derselbe wie beim ersten Aufenthalt;
bei der Tätigkeit war allerdings vermerkt: „vormittags halb 
sechs Uhr bis abends 9 Uhr Viehhüten; im Stall helfen, Milch 
in das Käselokal verbringen und sonstige leichte landwirt-
schaftliche Arbeiten verrichten“. 
Ausserdem existieren für das Jahr 1908 Angaben zum 
Vertragsabschluss: „mündlicher Dienstvertrag, an Geldlohn 
50 M. bei freier Station, doppelte Kleidung  Wert 60 M.“

FUCHS GOTTFRIED (Geb. 1888)
20.05.1900 bis K.A.
Dienstort: Hochbühl (Gemeinde Schomburg); Dienstherr: 
Freier? J.Baptist; Dienst: Hirtenknabe
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Vorankündigung für April: 

Begleitete Fastenwoche
nach Hildegard von Bingen
 
Fasten ist ein Universalheilmittel, das die Möglichkeit 
bietet, zur Ruhe zu kommen, den Körper zu entschlacken, 
die Seele von Ballast zu befreien, mit sich selbst ins Reine 
zu kommen und sich somit wieder auf das Wesentliche zu 
besinnen. Fasten ist viel mehr als nichts essen, es öffnet 
Türen nach innen. (Pregenzer / Schmiedle)

Einstimmung 	 Freitag, 1. April, 19:00 Uhr
Fastenwoche  	 4. bis 9. April jeweils um 19:00 Uhr
Fastenbegleiterin	 Susanne Pichler
Informationen + Anmeldung	 Telefon: 0664 / 56 12 797

Yoga
In diesem Kurs lernen wir bewährte und neue Übungen 
gegen Verspannungen in Nacken, Schultern und Rücken, 
Bandscheibenprobleme und zur Entspannung und Atem-
kontrolle kennen.

Kurstage	 Donnerstag, 07., 14.,  28. April, 
		  05. und 12. Mai, 20:00 bis 21:30 Uhr
		  5 Abende im kleinen Turnsaal der 
		  HS – jeweils am Donnerstag
Kursleitung	 Alice Schwarzmann
Anmeldung	 bei Silvia Jagschitz, Tel. 4479

Genauere Informationen zu beiden Kursen folgen im 
März-Leandoblatt.

Man warte deshalb nicht, bis man krank ist, um etwas 
für seinen Körper zu tun, sondern pflege ihn schon in 
seiner Gesundheit durch regelmäßige Diät, Bewegung 
und körperliche Übungen.

Sebastian Kneipp

KneippAktivClub Alberschwende
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Rechtzeitig zum „Tannerberg / Brüggelekopf“ Riesen-
torlauf ist der dringend benötigte Schnee gefallen. Bei 
ausgezeichneten Bedingungen konnte am Samstag, 
22.1.2011, pünktlich um 11:00 Uhr mit über 70 Läufe-
rInnen, das Rennen gestartet werden.
Dabei erreichten folgende Läufer des SC Alber-
schwende den 1. Rang in ihren Klassen: Schedler Lukas 
(Schüler 1), Schedler Chiara, Sohm Tobias (Schüler 2), 
Winder Jakob (Schüler 3), Gmeiner Manuel (Jugend), 
Geiger Dietmar (AK II), Geiger Edmund (AK III). 

Beim ALBUBI – Talente – Cup am Sonntag, 23.1.2011, 
waren über 90 Kinder, Schüler und Jugendliche der 
Gemeinden Alberschwende, Buch und Bildstein am Start. 
Bei dieser Veranstaltung werden die 4 besten Ergebnisse 
von 6 Rennen in die Wertung genommen. Am Samstag, 
19.2.2011, findet mit dem 5. + 6. Rennen das Finale mit 
anschließender Preisverteilung statt (Veranstalter SV 
Buch). 

Das Mannschaften Rennen fand am Sonntag, 6.2.2011, 
statt. Bei herrlichem Wetter hatten alle StarterInnen 
sehr gute Bedingungen. Die Teilnehmer und Zuschauer 
wurden im Zielgelände von Luggi mit seinem Team mit 
kulinarischen Feinheiten verwöhnt. Die Siegerehrung 
fand gleich nach dem Rennen im Zielgelände statt. 

Schüler 

1. Zu schnell für den Ø	 5:32.11
Winder Jakob 
Schedler Lucas
Hopfner Jonas
Willam Christian

2. The Turtles Racers	 5:43.19
Troy Marko
Troy Niko
Johler Raphael
Weigel Jakob

3. Auf und davon	 6:16.42
Brunold Pascal
Metzler Mathias
Rohn Philipp
Berlinger Carlos

Allgemeine Klasse

1. SCA 1	 5:21.52
Spettel Mario 
Berchtold Hubert
Feßler Elmar
Flatz Michaela
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2. SC Müselbach	 5:25.80
Lehner Norbert
Geser Manfred
Geser Gernot
Rusch Michael

3. Blue Moon	 5:25.96
Schertler Reinhard
Schertler Norbert
Winder Christoph
Winder Markus

Am Sonntag, 20.2.2011, ist die Vereinsmeisterschaft 
mit Familienwertung am Brüggelekopf Schlepplift. Start 
ist um 11:00 Uhr. 
Anmeldungen sind auch per Mail an: office@scalber-
schwende möglich.
Bei der Familienwertung gibt es wieder schöne Sach-
preise zu gewinnen. 
Wir freuen uns auf rege Teilnahme bei den Rennen und 
auf zahlreiche Schlachtenbummler.

Antenne Snowtour Party – 20.2.2011
Die beim X-Race geplante Snowtour Party mit DJ findet 
nun am 20.2.2011 ab ca. 14:00 Uhr nach dem Vereins-
rennen im Zielraum statt. Anschließend Siegerehrung 
vom Vereinsrennen.  

X-Race – verschoben

Die schlechte Schneelage, verursacht durch das warme 
Wetter, macht es unmöglich, das X-Race am 12.02.2010 
durchzuführen.

Daher wird das X-Race auf Samstag, den 05.03.2011 
verschoben.
Details und aktuelle News zum Rennen, siehe www.
xrace.at.

Gratulation an Roman Barbisch + Martin Beer
Der Schiclub Alberschwende gratuliert den erfolg-
reichen Teilnehmern der Special Olympics. Roman 
Barbisch wurde Europameister im Slalom und Martin 
Beer österreichischer Meister im Riesentorlauf.

Alle Ergebnisse und weitere Infos zum Training, den 
Veranstaltungen mit Startzeiten sind auf der Homepage 
des SC Alberschwende unter www.scalberschwende.
at ersichtlich.

Jahreshauptversammlung mit 
Ehrung
Die Ortsfeuerwehr Müselbach hat ihre Jahreshaupt-
versammlung am Samstag, den 08. Jänner 2011, im 
Gerätehaus abgehalten. Zu den üblichen Punkten konnte 
auch eine 60-Jahre Ehrung auf die Tagesordnung gesetzt 
werden.

OrtsFeuerwehr Müselbach

Einsätze und Tätigkeiten 2010:
Insgesamt rückte die Feuerwehr Müselbach 2010 zu 10 
Einsätzen aus. Sie unterteilen sich in 2 nachbarliche 
Hilfeleistungen und 8 Technische Einsätze. Davon sind 
6 Ausrückungen allein auf den Monat August gefallen. 
Weiters wurde beim Augusthochwasser noch bei vielen 
kleineren Einsatzstellen Dienst verrichtet, die statistisch 
nicht extra erfasst wurden.

Weiters wurden auch wieder Ordnungsdienste und 
Brandwache geleistet. Dazu kommen noch kirchliche 
Anlässe, Sitzungen, Kursbesuche, Wettbewerbe, Schu-
lungs- und Übungsdienste und verschiedene Einzeltä-
tigkeiten. Der Kameradschaftsabend wurde als Kegela-
bend im Gasthaus Brauerei in Krumbach abgehalten. Der 
2-tägige Ausflug mit Partner führte uns Ende August ins 
Südtirol. Gesamt haben im Jahr 2010 829 Mann ca. 3482 
Stunden im Dienste der Feuerwehr aufgewendet.

Wettbewerbe:
An Wettbewerben hat im vergangenen Jahr nur Komman-
dantstellvertreter Wolfgang Bechter beim neu abge-
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haltenen „Atemschutzwettbewerb“ in Feldkirch teilge-
nommen. Diese ersten Bewerbsteilnehmer sind in den 
kommenden Jahren sogleich die Bewerter im neuen 
Bewerb.

Ehrung:
Höhepunkt des Abends war die Ehrung von Ehrenmit-
glied Martin Stadelmann für 60 Jahre Feuerwehrzu-
gehörigkeit. Die Verlesung des Mitgliederstammblattes 
durch Kommandant Herbert Bolter zeigte auf, was der 
Jubilar alles an Tätigkeiten, bzw. Kursen und Wettbewer-
ben im Dienste in der Feuerwehr die langen Jahre geleis-
tet und absolviert hat.

Die Ehrung wurde vom Bezirksvertreter Bertram Leit-
ner vollzogen. Im Namen des Landesverbandes dankte 
er Martin und seiner Gattin Irmgard für die freiwillige 
Arbeit am Nächsten.

Angelobung:
Nachgeholt wurde die Angelobung bei Paul Nußbaumer, 
der bei der vergangenen JHV aus beruflichen Gründen 
verhindert war.

Der Schriftführer:
Kaspar Bolter

Vlnr: Bgm. Reinhard Dür, Kdt.Stv. Wolfgang Bechter, Abschn.Kdt. Robert Rehm, BV Bertram Leitner, EM Martin und Irmgard 
Stadelmann, Kdt. Herbert Bolter.
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Fassdaubenrennen 2011 
Am 7. Jänner 2011 konnte das 2. Fassdaubenrennen des 
FC Sohm Alberschwende bei Kaiserwetter durchgeführt 
werden. Insgesamt nahmen fast 70 StarterInnen den 
anspruchsvollen Kurs in Angriff. 

Um den Spaß in den Vordergrund zu stellen, war es beim 
Bewerb Fassdauben nicht nötig, den Kurs am schnellsten 
zu bewältigen, sondern am „durchschnittlichsten“, um 
zu gewinnen. Wie es sich für ein richtiges Fassdauben-
rennen gehört, waren natürlich einige „ungewöhnliche“ 
Hindernisse zu bewältigen (auch das „Schnäpsle“ durfte 
für die Erwachsenen nicht fehlen).

Bei der Preisverteilung im Clubheim konnte unser Mode-
rator Georg (Georgie) Fischer folgende Ergebnisse 
bekannt geben:

Fassdaubenrennen:

Beim Mannschaftsbewerb hat die Gruppe „Zu schnell 
für den Durchschnitt“ vor der Faschingszunft und dem 
Musikverein gewonnen.

In der Einzelwertung Kinder war Peter Gmeiner vor Made-
leine und Jacqueline Feldkircher am „Durchschnittlichs-
ten“.

In der Damenklasse setzte sich Christina Feldkircher vor 
Andrea Maldoner und Petra Bereuter durch.

Die Herrenklasse konnte Erich Stadelmann vor Martin 
Schneider und Stefan Germann für sich entscheiden. 
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Zipfelbobrennen 2011 
In diesem Jahr fand zum ersten Mal im Anschluss an das 
Fassdaubenrennen auch ein Zipfelbobrennen statt. Es 
wurde in den Klassen Kinder, Damen und Herren gefahren. 
Den Zuschauern wurden spektakuläre Läufe geboten, die 
glücklicherweise alle verletzungsfrei verliefen. Insgesamt 
trauten sich 38 Starter auf den „Start-Point am Hinterfeld-
Berg“. Gefahren wurde zuerst in Qualifikationsläufen, um 
am Schluss richtige Finale zu erleben.

Ergebnisse Zipfelbobrennen

Kinder
1. Raphael Johler 
2. Philipp Heregger
3. Thomas Mennel 

Damen
1. Sabrina Sohm 
2. Marion Heregger 
3. Jaqueline Hofer 

Herren
1. Lukas Eiler 
2. Thomas Peter 
3. Klaus Sohm 
4. Michael Kaufmann 
(bei den Herren bestritten diese 4 Fahrer das Finale)

Besonderer DANK gilt den Hauptverantwortlichen sowie 
allen, welche sich in irgendeiner Weise zum Gelingen 
dieser Veranstaltung eingebracht haben. 
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Nachwuchs – Schlagzeilen:
Beim Bregenzerwälder Nachwuchshallenturnier in Egg 
erreichte die U17 den Vizewälderhallenmeistertitel mit 
folgenden Spielern: Thomas Peter, Sebastian Ilmer, Kilian 
Sohm, Rene Sohm, Immanuel Barta, Jonas Gamper, 
Manuel Gmeiner und Elias Gamper.

Beim U15-Turnier am 7. Jänner 2011 in Egg nahmen die 
U15-Jungs mit 2 Mannschaften teil. Eine Mannschaft kam 
in die Finalrunde und wurde U15 – Wälderhallenmeister.

stehend von links nach rechts:  Manuel Willam, Nico 
Kohler (Nico musste leider schon im 2. Spiel ausschei-
den), Alexander Gmeiner, Oskar Weigel;
vorne: Simon Jäger, Lukas Oberhauser, Martin Schneider

Die U11 erreichten beim Hallenturnier in Dornbirn (unter 
internationaler Beteiligung) den 3. Platz. Sowohl die U11 
als auch die U9 nahmen ebenfalls erfolgreich beim Egger 
Hallenturnier teil.

Ankündigung

Jahreshauptversammlung
mit Vortrag

Termin:	 Samstag, 26. März 2011, 20:15 Uhr
Ort:	 Sozialzentrum
Referentin:	Dr. Kriemhild Büchel-Kapeller, Leiterin
	 des 	 Fachbereiches Sozialkapital im Büro für
	 Zukunftsfragen – Amt der Vorarlberger 
	 Landesregierung
Thema:	 Was macht eine lebenswerte Gesellschaft aus?

Gleich zu Beginn der Jahreshauptversammlung hält Frau 
Dr. Büchel-Kapeller  ihren Vortrag über 

„Was macht eine lebenswerte Gesellschaft aus?“

Nach einer kurzen Pause wird die jährliche Jahreshaupt-
versammlung abgehalten.

Wir laden alle Mitglieder und Interessierten ganz herzlich 
zu dieser Veranstaltung ein.

Der Obmann
Dr. Ewald Bereuter
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Rotes Kreuz
Ortsstelle Alberschwende
ALTPAPIERSAMMLUNG

Die nächste Altpapiersammlung wird von Mitgliedern der Rotkreuz-Ortsstelle 
Alberschwende am Samstag, den 26. Februar 2011, von 08:00 – 11:30 Uhr 
durchgeführt. 

Das Altpapier kann beim Container auf dem Dorfplatz abgegeben
werden. Es wird nicht abgeholt.

ACHTUNG!
"Tempotaschentücher", Hygienepapier, Tetrapacks und dergleichen sind
KEIN ALTPAPIER! Dies gehört in den Müllsack bzw. den Gelben Sack!

Ihre Rotkreuz Ortsstelle Alberschwende

www.roteskreuz.at/vorarlberg                         office@v.roteskreuz.at                            NOTRUF: 144

Kontakt:
Landesverband Vorarlberg
6800 Feldkirch

05522 / 77000
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Das Felder-Archiv geht aufs Land 

CHRISTIAN UETZ

copyright C. Uetz

EXPERIMENTELLE TEXTE
Einführung und Moderation: 

Dr. Ulrike Längle 

Donnerstag,
24. Februar 2011, 20:00 Uhr

Gasthaus Taube 
6861 Alberschwende

Veranstalter: Franz-Michael-Felder-Archiv 
Gefördert von Pro Helvetia, 

Schweizer Kulturstiftung
Eintritt frei!

Bei der Verleihung des Bodensee-Literaturpreises der 
Stadt Überlingen 2010 hat der Laudator Prof. Mario 
Andreotti über Christian Uetz gesagt: 

„Doch ob im Gedicht oder in der Prosa: sein Tanz an den 
Rändern der Sprache [...] ist immer auch ein Veitstanz 
über den Abgründen der Existenz.“ Christian Uetz, der 
in der Tradition der experimentellen Poesie von Dada 
bis Jandl schreibt, ist zudem ein Meister in der Kunst, 
seine literarisch-philosophischen Texte auswendig und in 
atemberaubendem Tempo vorzutragen. 

Christian Uetz, geb. 1963 in Egnach/CH, studierte Philo-
sophie in Zürich. Werke u.a. „Nichte“, 1998, „Nur Du, und 
nur Ich“, 2011. 3sat-Preis beim Bachmann-Wettbewerb 
1999, Bodensee-Literaturpreis 2010. 

Am Gumpiga Dunschtag 
3. März 2011

"So Gut wie Früher, nur Heute"

Beginn: 19 Uhr 19

• Genuss im gonzo Hus
• Hemd huss, Mäschle im Hoar
• Willkommensgetränk bis 20 Uhr 20
• Einlagen 22 und 24 Uhr
• Kater/Katzen - Frühstück mit 
	 „Schlager der 60er und 70er Jahre“ ab 24 Uhr im Pub
• Vorverkauf € 12.–
• Abendkassa € 15.–

Uf an gmüatlicha Obad für Gnüßarle
freut sich das Dream Team vom

Wirtshaus zur Taube
05579/4202

www.taube.at
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Unsere Gesundheit für Körper, Geist und Seele in die 
eigenen Hände nehmen

Jiro Murai und Mary Burmeister studierten, lebten; 
praktizierten und lehrten diese wahre Kunst bis an ihr 
Lebensende.

Jin Shin Jyutsu ist so alt wie die Menschheit und in seiner 
Einfachheit von jedem leicht zu erlernen. 
Wir alle tragen dieses machtvolle Wissen, uns selbst zu 
erkennen und zu helfen, bereits in uns.

Einführungs- und Selbsthilfekurse 

Buch 1 – Inhalt: Unsere Energieströme im Körper frei von 
Blockaden fließen lassen.
Buch 2 – Inhalt: Die 26 Sicherheits-Energieschlösser 
kennenlernen, sie zu unterstützen, um frei zu sein von 
geistigen, emotionalen und körperlichen Spannungen.
Buch 3 – Inhalt: Die Kraft der Finger und Zehen entde-
cken und deren Bedeutung und Wirksamkeit kennenler-
nen.
Die Kurse können einzeln und unabhängig voneinander 
besucht werden!

Termine

Jin Shin Jyutsu Kurs 2 – Freitag:  18.03.2011 + 25.03.2011 
Jin Shin Jyutsu Kurs 1 – Freitag:  08.04.2011 + 15.04.2011 
Jin Shin Jyutsu Kurs 1 – Freitag:  29.04.2011 + 13.05.2011 
Jin Shin Jyutsu Kurs 2 – Freitag:  20.05.2011 + 27.05.2011 
Jin Shin Jyutsu Kurs 3 – Freitag:  10.06.2011 + 17.06.2011 

Kurszeit 13:30 – 19:00 Uhr
Kursraum wird bei Anmeldeanzahl bekannt gegeben
Leitung
Ingrid Stadelmann, Hinterfeld 124, Jin Shin Jyutsu-Prak-
tikerin/Lehrerin,
Ärztlich geprüfte Gesundheits- und Ernährungsberaterin, 
Heilpflanzenfachfrau
http://www.alberschwende.at/jin_shin_jyutsu.html

Anmeldung
Tel. 3349 oder 0664 / 43 95 973
E-Mail: ingrid.stadelmann@cable.vol.at

Übungsabende (1-mal wöchentlich) 
Wochentag wird nach dem ersten Kurs bekannt gegeben.
Eine gute Gelegenheit, das Gelernte in unseren Alltag zu 
integrieren. Jeder strömt sich selbst.

Strömabende
Wir tauschen Erfahrungen aus, frischen JSJ Kenntnisse 
auf und strömen uns unter Anleitung gegenseitig. Inte-
ressierte können auch zum Schnuppern kommen, um Jin 
Shin Jyutsu kennenzulernen.

Termine	
Mittwoch, 09. März / 06. April / 04. Mai / 08. Juni 2011
Anmeldung erforderlich!
Wo	 Pfarrheim Alberschwende
Wann	 19:00 – ca. 21:00 Uhr
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„Mensch sei gut zu deinem Körper; auf dass deine 
Seele Freude hat, darin zu wohnen.“

In diesem Sinne wollen wir in dieser Fastenzeit unserem 
Körper und damit auch unserer Seele Gutes tun.

„Heilfasten mit Marianne“
Warum Fasten?
Das Wort Fasten bereitet vielen Menschen großes 
Unbehagen. Dabei ist Fasten etwas ganz anderes 
als Hungern. Hungern wird durch äußere Umstände 
erzwungen. Beim Fasten handelt es sich dagegen um 
einen freiwilligen Nahrungsverzicht.

Die Vorteile des Fastens:
Ihre Sinne werden geschärft.
Sie haben mehr Zeit für sich.
Die werden ruhiger und ausgeglichener.
Ihre Fettreserven werden abgebaut.
Sie erhalten neue Energie.
Sie bekommen neue Einsichten und Perspektiven.
Gemeinsam Fasten verbindet.
Fasten bietet die Chance, den Tag bewusster zu erleben.

Termine:	 09:00 Uhr oder 19:00 Uhr (Abendkurs nur
	 bei genügend Teilnehmern)
Donnerstag:	 24.03.2011 Fasteneinstimmung
Fragen rund ums Fasten werden an diesem Abend 
geklärt.
Die Teilnehmer erhalten außerdem den Birnbrei, der zur 
Ausleitung notwendig ist.
Montag:	 28.03.2011 bis 02.04.2011 – Fastenwoche
Die regelmäßigen Treffen dienen dazu, sich auszutau-
schen und sich zu stärken.

Treffpunkt:	 Café Tante Emma – Rückwärtiger Eingang!
Kosten:	 € 55,– (inkl. Birnbrei)
Infos und Anmeldung:	 bei Marianne Eberle, Tel. 3350

Missionskreis

Einladung
zum 

Preisjassen

zugunsten der Leprakranken der St. Francis Xavier 
Mission in Südindien am

SONNTAG, den 20. März 2011

nach dem 9:00 Uhr Gottesdienst.

Auch alle Nichtjasser sind herzlichst willkommen.

Nutzen Sie die Möglichkeit und lassen Sie sich mit 
verschiedenen Speisen, Suppen, Kaffee und Kuchen 
verwöhnen.

Erneut haben wir wieder schöne Handarbeiten zum 
Verkauf anzubieten – auch mit diesem Erlös möchten wir 
die Leprastation unterstützen.

Wir freuen uns auf euren Besuch!

Das Missionsteam der Pfarre
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… miteinander Ostern entgegen gehen!

Unter diesem Motto haben im vergangenen Jahr das 
Team vom Katholischen Bildungswerk und die Pfarre 
„Jung und Alt“ in unserer Pfarrgemeinde dazu einladen, 
ein wenig bewusster und  gewinnbringender  durch die 
Fastenzeit zu gehen.

Auch heuer wollen wir dazu einladen und haben dazu das 
jährlich gewohnte „liturgische Programm“ durch einen 
Vortag mit Dr. Hans Fink und einen „Film“ erweitert.

Titel und Termin für den Film werden wir in der Märzaus-
gabe des Leandoblatts bekannt geben, zum nachste-
henden Vortrag möchten wir Sie bereits heute herzlich 
einladen.

„Christ sein in einer veränderten Welt“

Vortrag mit  Dr. Hans Fink
am Donnerstag, 17. März 2011, um 20:00 Uhr im Pfarr-
heim in Alberschwende

•	 Die Welt, in der wir leben, hat sich in den letzten 50 
Jahren in einer Weise und Schnelligkeit verändert, wie 
es wohl niemand für möglich gehalten hat.

•	 Wie lässt sich in dieser veränderten Welt „CHRIST 
SEIN“ verwirklichen? Was verstehen wir unter Christ 
sein? Was zeichnet einen Christen aus?

An diesem Abend möchten wir Sie ganz herzlich dazu 
einladen, gemeinsam mit Dr. Hans Fink diesen Fragen 
nachzuspüren. Sicher ergeben sich aus dem Vortrag und 
dem anschließenden gemeinsamen Gespräch interes-
sante Gedanken und Impulse.

Wir freuen uns sehr über Ihr Kommen.
KBW-Team

Alberschwende

Katholisches Bildungswerk 
und Pfarre 
Alberschwende

Sternsingeraktion Jänner 2011
Auch heuer wieder 
erbrachte die Stern-
s i n g e r a k t i o n  e i n 
besonders  gu tes 
Ergebnis .  Unsere 
sieben Sternsinger-
gruppen sammel-
ten am 2., 4. und 6. 
Jänner einen beacht-
lichen Betrag von € 
10.000,–, welchen wir 

im Namen der Diözese Feldkirch für das Projekt Finca La 
Florida in Guatemala einbringen können. 

Ein Herzliches Dankeschön gilt allen Alberschwendern 
und Alberschwenderinnen für die freundliche Aufnahme 
der Sternsinger und die großzügigen Spenden.

Ein großes Lob möchte ich den Kindern für ihren Einsatz, 
ihre Ausdauer und ihre Begeisterung aussprechen.

Vielen Dank sei auch den Mitgliedern des Pfarrgemeinde-
rates und den Freiwilligen gesagt, welche tatkräftig zum 
Erfolg beigetragen haben. 

Ein besonderes Danke sei 
an Maria Stadelmann für die 
Organisation, den Damen 
im PGR besonders für die 
Herste l lung von neuen 
Kronen für die Sternsinger 
und an unseren Pfarrer Peter 
Mathei für die Vorberei-
tungen der Sternsinger und 
das Einüben der Texte und 
Lieder gerichtet. 

Otto Jagschitz, für den PGR Alberschwende
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14.01.	 Julia Oberhauser, Dreßlen 237
30.01.	 Matteo Gmeiner, Hinteregg 52
06.02.	 Sophie Elisa Stemer, Moos 548a
06.02.	 Linus Sohm, Tannen 883

13.01.	 Alwin Willam, Vorholz 261

Jahrtage
Sonntag, 20. Februar 
Gestifteter Jahrtag
Kaspar und Maria Schedler, Achrain

Sonntag, 27. Februar
Wilfried Huber, Dreßlen

Sonntag, 06. März
Josef und Emma Freuis, geb. Hopfner, Tannen
Bartle Moosbrugger, Nannen
Gebharda Gmeiner, Bühelin
Richard und Maria Schrott, Feld

1. Fastensonntag, 13. März
Maria Rusch, Hinterfeld

Adolf Rusch und Wilhelmine, Hinterfeld
Maria Katharina Köß
Kaspar Rusch, Hinterfeld
Georg und Theresia Wirth geb. Metzler, Mereute
Konrad und Anna Fink, Hof
Hubert Wohllaib, Hof
Gestifteter Jahrtag
Meinrad Sohm, Bühel

Samstag, 19. März
Norbert Hinteregger, Hof

2. Fastensonntag, 20. März
Meinrad Winder, Dreßlen
Martin und Klara Büchele
Gerhard Fuchs, Hof

Einladung zum Preisjassen
zugunsten unserer neu renovierten Pfarrkirche. 
Die Pfarre Müselbach möchte euch alle recht herzlich 
dazu einladen.

Es locken attraktive Geld-, Gutschein- und Warenpreise:

1. Preis:   € 200,–
2. Preis:   € 150,–
3. Preis:   € 100,–

Wann: 	 1. März 2011 bis 6. April 2011 
Wo:     	 Gasthaus Sonne, Müselbach
           	 Gasthaus zur Taube, Alberschwende
           	 und natürlich zu Hause

Preisverteilung am 8. April 2011, 20:00 Uhr

Spiellisten mit weiteren Informationen werden per Post-
wurf zugeschickt.

Wir freuen uns auf viele fröhliche Jasser.

Die Pfarre Müselbach
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Gottesdienste

		  7. Sonntag im Jahreskreis
Sa	 19.02.	 19:30 Uhr	 Vorabendmesse
So	 20.02.	 09:00 Uhr	 Hauptgottesdienst
		  10:30 Uhr	 Familienmesse

		  8. Sonntag im Jahreskreis
Sa	 26.02.	 19:30 Uhr	 Vorabendmesse
So	 27.02.	 07:00 Uhr	 Frühmesse
		  09:00 Uhr	 Hauptgottesdienst

		  9. Sonntag im Jahreskreis
Sa	 05.03.	 19:30 Uhr	 Vorabendmesse
So	 06.03.	 09:00 Uhr	 Hauptgottesdienst
		  10:30 Uhr	 Familienmesse

		  Aschermittwoch
Mi	 09.03.	 19:30 Uhr	 Hl. Messe

		  1. Fastensonntag 
Sa	 12.03.	 19:30 Uhr	 Vorabendmesse
So	 13.03.	 07:00 Uhr	 Frühmesse
		  09:00 Uhr	 Hauptgottesdienst

		  2. Fastensonntag
Sa	 19.03.	 19:30 Uhr	 Vorabendmesse
So	 20.03.	 09:00 Uhr	 Hauptgottesdienst
		  10:30 Uhr	 Familienmesse
				    Vorstellung der 
				    Erstkommunionkinder

Krankenkommunion

März

Di, 01.03. 
ab 14.00 Uhr	 Hof, Bühel, Hinterfeld, Rohnen

Mi, 02.03.
ab 14.00 Uhr	 Näpfle, Lanzen, Nannen, Weitloch, 	
		  Dreßlen, Vorholz

Di, 08.03.
ab 14.00 Uhr     Fischbach, Unterrain, Eck, Lebür

Mi, 09.03.
ab 14.00 Uhr	 Hermannsberg, Stölzlen, Achrain

Beichtgelegenheit

Jeden Freitag von 18:00 Uhr – 19:00 Uhr

Anbetung

Montag, 14.03., 20:00 – 21:00 Uhr in der Merbodkapelle


